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Grenzen oder neue Horizonte
Natur und Pflanzenverwendung im 
Garten
 
Ein Garten entfaltet erst durch die Pflanzen seine volle Wirkungskraft. 
Pflanzungen stehen durch den Trend allgemeiner ökologischer Gesell-
schaftsthemen aktuell im Fokus. In unserer Branche nimmt der Begriff 
Natur, oder was wir darunter verstehen, eine zentrale Rolle ein. Was 
verstehen wir als gestaltende GärtnerInnen unter Natur? Wie haben wir 
diesen Begriff bis anhin interpretiert und können wir im Garten überhaupt 
gegen natürliche Prozesse arbeiten? Das Inputreferat stellt Fragen zum 
Thema Natur in der Pflanzenverwendung, deren Chancen und Grenzen. 
Dabei stellt sich nicht die Frage, ob eine Pflanze einheimisch oder fremd 
ist. Viel wichtiger wird in Zukunft sein, wie wir das Lebendige in Gärten 
fördern können. Und das im Wissen, dass wir in einer Welt leben, die 
in Veränderung begriffen ist.      

Wann:	 Donnerstag 29. August 2024, 19.30 Uhr
Wo:	 Werkhof Kobel Gartengestaltung AG
	 Industriestrasse 1, 8608 Bubikon
Wer:	 Gärtnerinnen und Gärtner, Mitarbeitende, Freunde
Anmeldung: 	 machbar@jardinsuisse-zo.ch

Stephan Aeschlimann Yelin, 1972. Gärtnerlehre, danach verschiede-
ne Arbeitsstellen, Praktika und Projekte in der Schweiz, England, 
Südafrika und Spanien. Gründung der Gartenwerke GmbH im Jahr 
2002 zusammen mit Ursula Yelin. Planungsbüro mit angegliedertem 
Versuchs- und Schaugarten in Eriswil..
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